
BÜRGERSERVICE
�  Abfuhr Gelber Sack
Mittwoch, 3. Februar
GS 1 – 7 = Kernstadt und 
Ortsteile

Öffnungszeiten

�  Bürgerzentrum und 
KFZ-Zulassungsstelle

Bürgerzentrum und KFZ- 
Zulassungsstelle 
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 
8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Hallenbad
Montags 16 – 18 Uhr 
(nur Frauen) 
Dienstags 16 – 18 Uhr 
Mittwochs 17 – 21 Uhr 
(ab 19.30 Uhr nur Erwachsene 
Samstags 14 – 17 Uhr 
Sonntags 9 – 12 Uhr

�  Tourist-Information
Montags – freitags, 
9 - 12 Uhr 
Montags – donnerstags,  
14 – 16 Uhr

�  Seepark Linzgau
Täglich 9 – 20 Uhr

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Pfullendorf und ihrer Stadtteile 
Aach-Linz, Denkingen, Gaisweiler, Großstadelhofen, Mottschieß, Otterswang, Zell a. A.
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Die Stadt blickt auf ein gutes Jahr 
zurück 
Pfullendorf/pa/stt – Traditi-
onell hat die Stadt Pfullen-
dorf gemeinsam mit den Kir-
chen und der Garnison zum 
Neujahrsempfang eingela-
den. Festredner war in die-
sem Jahr der Soziologe und 
Theologe Professor Micha-
el Ebertz von der Katholi-
schen Hochschule in Frei-
burg. Er zog die Besucher in 
der vollbesetzten Stadthalle 
mit einem ebenso kurzwei-
ligen wie interessanten Vor-
trag in Bann.

Zuvor blickte Bürgermeister 
Thomas Kugler, nachdem er ne-
ben den Bürgern zahlreiche 
Vertreter aus Politik, Wirtschaft, 
Kultur, Kirche, Militär und Ver-
einsleben begrüßt hatte, in sei-
ner Ansprache auf ein gutes, 

von vielen Investitionen ge-
prägtes Jahr für die Stadt Pful-
lendorf zurück. Von der Bevöl-
kerungsentwicklung über die 
„solide aufgestellten“ Finanzen 
und den Verkauf von 35 Bau-
plätzen bis hin zur Ansiedlung 
von Gewerbe zog der Bürger-
meister ein positives Fazit. Mit 
der Sanierung und Erweiterung 
des Kindergartens am Ober-
tor, der Sanierung des Park-
hauses, dem Bau des neuen 
Mehrzweckgebäudes im See-
park, dem Anschluss von Lang-
gassen an die Kläranlage samt 
Neugestaltung der Ortsdurch-
fahrt, den Baumaßnahmen an 
der Härle-Schule und den Stra-
ßenbaumaßnahmen auf dem 
Bahnareal listete Kugler nur die 
wichtigsten Bauvorhaben im 
abgelaufenen Jahr auf. Wei-

terhin hob Thomas Kugler den 
guten Ruf der Stadt hinsicht-
lich Kultur- und Freizeitange-
boten oder die hervorragende 
Entwicklung im Bereich Jugend 
und Bildung hervor. „Was mich 
ganz besonders gefreut hat, 
war die Zahl der Geburten“, be-
richtete Kugler von 123 neu-
en Erdenbürgern, „eine Rekord-
zahl“. „In der Rückschau können 
wir dem abgelaufenen Jahr 
2015 für Pfullendorf eine gute 
Note ausstellen“, zog der Bür-
germeister eine insgesamt po-
sitive Bilanz, auch wenn die 
Entwicklung der Altstadt trotz 
aller Bemühungen nicht so vo-
ran schritt, wie es wünschens-
wert gewesen wäre. „Es war ein 
spannendes Jahr, in dem wir 

Fortsetzung auf Seite 2

Mit dem Turnerball und dem Älblerball hat am Wochenende die Zeit der närrischen Tanzvergnügungen begonnen. Allen Bällen, denen die 
bereits stattfanden und denen, die noch ausstehen, ist das tolle Unterhaltungsprogramm gemeinsam. Unser Bild zeigt die sportliche Tanz-
show der Aerobic-Frauen beim diesjährigen Turnerball.  Foto: Anthia Schmitt
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konstruktiv zusammengearbei-
tet haben und allesamt ein gro-
ßes Rad gedreht haben.“ 
„Es ist kein Ende in Sicht, die 
Einschnitte sind nicht ab-
schätzbar“, sagte Kugler mit 
Blick auf den Andrang von 
Asylsuchenden. „Das macht 
Sorge und schafft Verunsiche-
rung – ein schlechter Wegbe-
gleiter, weil die Bürger Antwor-
ten und nicht nur salbungsvolle 
Worte brauchen und wollen.“ 
„Wir haben eine moralische 
Pflicht zu helfen. Dies ist un-
bestritten“, sagte Kugler. Und: 
„Die Menschen stehen den 
Flüchtlingen und einer funktio-
nierenden Integration nicht im 
Wege, im Gegenteil, Deutsch-
land und erst recht Pfullendorf 
ist weltoffen und human.“ 
Im Hinblick auf das neue Jahr 
sagte Thomas Kugler: „In allen 
Gremien im kommunalen, wie 
im kirchlichen Bereich arbeiten 
wir daran Zukunft zu gestal-
ten, Möglichkeiten aufzuzeigen 
und umzusetzen, damit wir und 

unsere Kinder hier Perspekti-
ven und Chancen haben.“ Fa-
milie, Bildung und Soziales sei-
en auch in den nächsten Jahren 
eine besondere Herausforde-
rung. Als neue Baumaßnah-
men listete Kugler den Umbau 
der Spitalkreuzung, die Abwas-
serbeseitigung im Ortsteil Tau-
tenbronn und die Kanalsanie-
rung in der Kolpingstraße auf. 
Außerdem soll die Folgenut-
zung des Bahnhofs in 2016 ab-
geschlossen werden. Der Bau 
des Dorfgemeinschaftshau-
ses in Otterswang steht vor 
dem Abschluss. Weitere wichti-
ge Themen sind das Senioren-
konzept, das künftige Konzept 
für die Schulen und die Ange-
botserweiterung am Kranken-
haus. Alles Entwicklungen, die 
bereits im letzten Jahr auf den 
Weg gebracht wurden. Wegen 
der hohen Nachfrage wird die 
Stadt Pfullendorf das Gewer-
begebiet Mengener Straße viel-
leicht schneller erweitern als 
geplant. Die Verwaltung sei an 

„aktuell sehr interessanten An-
siedlungsfragen dran“, sagte 
Thomas Kugler. 
Kuglers ausdrücklicher Dank 
galt den engagierten Bürgern 

in der Stadt, den Verantwort-
lichen in den Vereinen, den 
Dorfgemeinschaften oder den 
Kirchen, denen, „die ehrenamt-
lich wertvolle und unbezahl-
bare Dienste für unsere Ge-
sellschaft leisten.“ Weiterhin 
dankte der Bürgermeister der 
Verwaltung und allen Mitarbei-
tern der Stadt: „Es macht Freu-
de, mit diesen Menschen zu-
sammenarbeiten zu dürfen.“ 
Stadtpfarrer Martinho Dias 
Mértola sprach für die Kirchen. 
Auch er griff das Thema Flücht-
linge auf. „Rechtspopulisten 
stehen gegen christliche Wer-
te“, sagte er. „Indem wir Flücht-
linge aufnehmen, geben wir 
die christliche Kultur nicht auf, 
sondern füllen sie mit Leben.“ 

Dias Mértola forderte Mitein-
ander, Solidarität und Zusam-
menhalt. „Gemeinsam schaf-
fen wir das“, sagte der Pfarrer. 
Es sei nicht hinnehmbar, dass 
Muslime angefeindet und Aus-
länder gejagt würden. „Wir 
müssen dagegen auf- und zu-
sammenstehen.“
Oberst Thomas Schmidt, Kom-
mandeur des Ausbildungszen-
trums Spezielle Operationen, 
sagte, dass Handeln angesag-
ter sei als Reden. „Dieser Ball 
liegt allerdings im Spielfeld der 
Politik“, sagte Schmidt. Er und 
seine Soldaten seien gerne in 
Pfullendorf. „Wir lieben Pful-
lendorf“, sagte der Komman-
deur. Allerdings wüssten vie-
le Menschen nicht, was in der 

Gastredner war Professor Michael Ebertz, der das Publikum mit sei-
nen Überlegungen zur gesellschaftlichen Entwicklung in Bann zog. 
Foto:  Sebastian Korinth

Bürgermeister Thomas Kugler ließ in seiner Ansprache die wichtigsten Entwicklungen in der Stadt Revue 
passieren und blickte mit Optimismus ins neue Jahr.  Foto: Sebastian Korinth

Das Bläserensemble Linzgau Brass sorgte für die musikalische Umrahmung des Neujahrsempfangs.  
 Foto: Sebastian Korinth
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Staufer-Kaserne eigentlich ge-
tan werde. Um den Besuchern 
des Neujahrsempfangs davon 
einen Eindruck zu vermitteln, 
zeigte Thomas Schmidt einen 
Imagefilm des Bundeswehrs-
tandorts.
Das Bläserensemble Linzgau 
Brass steuerte zum Neujahrs-
empfang die Musik bei. Die Blä-
ser spielten Stücke der Kom-
ponisten Antonio Vivaldi, Cole 
Porter und Jack Gale. Außer-
dem präsentierten sie eine ge-
lungene Interpretation des 
Beatles-Songs „Ticket to ride“. 
Im Anschluss an den Festakt 
servierte die Trachtengruppe im 
Foyer der Stadthalle, wo noch 
lange Neujahrswünsche und 
Plaudereien ausgetauscht wur-
den, Snacks und Getränke.

Städtische Dienststellen

Öffnung in der 
Fasnet
Pfullendorf/hsg - Die Dienststel-
len der Stadtverwaltung Pful-
lendorf sind über die Fasnet wie 
folgt geschlossen: Donnerstag, 
4. Februar, ganztägig geschlos-
sen; Montag, 8. Februar nach-
mittags ab 12 Uhr geschlossen. 
Die Zeiten gelten auch für die 
KFZ-Zulassung im Bürgerbüro.

Kinder- und Jugendbüro

Aktuelle Angebote

Pfullendorf/pa - Der  »Kids-Treff« 
für alle Grundschüler öffnet 
am Donnerstag, 28. Januar, und 
Freitag, 29. Januar, von 14.30 
bis 16 Uhr. Am Donnerstag, 28. 
Januar,  ist von 16 bis 21 Uhr 
für Jugendliche zwischen zwölf 
und 18 Jahren das Jugend-
haus zum „Offenen Treff“ geöff-
net. Am Freitag, 29. Januar, öff-
net das Jugendhaus von 19 bis 
22 Uhr. Am Montag, 1. Februar, 
sind Jugendliche zwischen zwölf 
und 18 Jahren von 16.30 bis 19 
Uhr in den „Offenen Treff“ ein-
geladen. Am Dienstag, 2. Febru-
ar, können alle Jugendlichen von 
16 bis 19 Uhr und am Mittwoch, 

3. Februar, von 16.30 bis 19 Uhr 
in den „Offenen Treff“ kommen. 
Nähere Informationen gibt es 
unter Telefon 07552/251799. 

Seepark 

Aktiver Biber

Pfullendorf/stt – Weil der Biber 
im Seepark außerordentlich aktiv 
ist und immer mehr Bäume fällt, 
hat Gemeinderat Thomas Aber-
le in der Sitzung am Donnerstag 
angefragt, welche Gegenmaß-
nahmen möglich sind. „Wir soll-
ten etwas unternehmen, bevor 
er auch die großen Bäume fällt, 
es geht darum, unser Eigen-
tum zu schützen“, sagte Aber-
le. Bürgermeister Thomas Kug-
ler informierte, dass die Stadt 
an einer Lösung arbeite, aber 
dass es schwierig sei, etwas ge-
gen den Biber zu unternehmen.

Wasserversorgung

Vermehrt 
Rohrbrüche
Pfullendorf/stt – Auf eine zu-
nehmende Zahl von Rohrbrü-
chen in den Bereichen Weih-
wang und Litzelbach hat 
Gemeinderat Siegbert Krall in 
der Sitzung am Donnerstag hin-
gewiesen. „Es wird immer mehr, 
da sollte man mittelfristig die 
Wasserleitung erneuern“, sag-
te er. Jörg-Arne Bias von den 
Stadtwerken informierte, dass 
das Leitungsnetz 40 Jahre alt sei 
und nach und nach ausgewech-
selt werde. „Die momentane ag-
gressive Witterung tut unserem 
Rohrnetz nicht gut“, sagte Bias. 

Otterswang

Rare Bauplätze

Pfullendorf/stt – Weil im Ortsteil 
Otterswang die Bauplätze Man-
gelware werden, meldete sich 
Gemeinderat Siegberg Krall, zu-
gleich Ortsvorsteher in Otters-
wang, in der Sitzung am Don-

nerstag zu Wort. „Wir haben nur 
noch einen Bauplatz in Otters-
wang und für den gibt es ak-
tuell eine Anfrage“, sagte Krall 
und bat darum, neues Bauland 
in Otterswang zu schaffen: „Es 
wäre schade, wenn unsere jun-
gen Leute nicht mehr in Otters-
wang bauen könnten.“ Bürger-
meister Thomas Kugler, dem die 
Bausituation in Otterswang be-
kannt ist, versprach, dass sich 
die Verwaltung des Themas wei-
ter annehmen werde. „Heu-
te und morgen wird sicher 
nichts gehen, aber wir bleiben 
dran“, sagte Kugler. Gleichzei-
tig informierte Stadtbaumeis-
ter Jörg-Steffen Peter, dass die 
Leitungsverlegung für den DSL-
Anschluss in Auftrag gegeben 
worden sei, aber noch „ein paar 
Abstimmungen“ ausstünden. 

Haushalt

Positive Aussichten

Pfullendorf/stt – „Das sieht sehr 
gut aus“, sagte Kämmerer Mi-
chael Traub in der Gemeinde-
ratssitzung über den Haus-
haltsplan für die beginnende 
zweite Periode des Doppel-
haushalts 2015/2016. Er konn-
te vor allem die Einnahmen aus 
der Gewerbesteuer von 12,5 
Millionen Euro auf 14,5 Milli-
onen Euro nach oben korrigie-
ren. Die Mehreinnahmen ha-
ben nicht nur eine um 1,38 
Millionen Euro auf 5,46 Milli-
onen Euro verbesserte Zufüh-
rung aus dem Verwaltungshaus-
halt zum Vermögenshaushalt 
zur Folge, sondern vor allem 
auch einen deutlich reduzier-
ten Kreditbedarf für die laufen-
den und anstehenden Investi-
tionen. „Die Schuldenlast sieht 
wieder viel freundlicher aus, das 
tut uns gut und verschafft und 
Luft für die kommenden Jah-
re“, sagte Traub. Ebenfalls eine 
Wohltat für den Haushalt: Der 
Zuschuss, den die Stadt für die 
Sanierung der Härle-Schule er-
hält, fällt höher aus, als erwar-
tet, und es gibt eine nicht einge-
plante Pauschalzuweisung von 
197 000 Euro aus dem Kommu-
nalinvestitionsgesetz. Außerdem 
geht der Kämmerer von Mehrer-
lösen aus Grundstücksverkäufen 
in Höhe von 400 000 Euro aus. 
Auf der Ausgabenseite hat Traub 
700 000 Euro für die Sanierung 
des Dominikanerinnenklosters 

in den Vermögenshaushalt ein-
gestellt. In seinem ausführli-
chen Bericht informierte Traub 
auch über die Finanzplanung 
bis zum Jahr 2019. „Nach dem 
Stand von heute kommen wir in 
den Jahren 2017, 2018 und 2019 
ohne Kreditaufnahme aus“, sag-
te Traub. Er will bei einer wei-
terhin soliden Zuführung zum 
Vermögenshaushalt den aktu-
ellen Schuldenstand bis Ende 
2019 von acht Millionen Euro 
auf 6,5 Millionen Euro senken. 

Kolpingstraße

Sanierung beginnt

Pfullendorf/stt – Einstimmig 
hat der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am Donnerstag die 
Tiefbauarbeiten für die Kana-
lisations- und Wasserleitungs-
arbeiten in der Adolf-Kolping-
Straße zum Preis von 1,018 
Millionen Euro an das einheimi-
sche Tiefbauunternehmen Stro-
bel als günstigsten Bieter ver-
geben. 927 000 Euro entfallen 
davon auf die städtischen Maß-
nahmen, den Rest trägt die Ge-
sellschaft Regionalnetze Linz-
gau, die für die Wasserleitungen 
zuständig ist. Stadtbaumeis-
ter Jörg-Steffen Peter informier-
te das Gremium, dass die Ar-
beiten in drei Bauabschnitten 
ausgeführt werden und bis zum 
Ende des Jahres abgeschlos-
sen sein sollen. In Bauabschnitt 
I werden die Arbeiten vom Kreu-
zungsbereich der Überlinger 
Straße bis zur Einfahrt zur Här-
le-Schule ausgeführt, im zwei-
ten Bauabschnitt erfolgen die 
Arbeiten von der Einfahrt zur 
Härle-Schule bis zur Einmün-
dung der Martin-Schneller-Stra-
ße und im dritten Bauabschnitt 
dann die Arbeiten in der Martin-
Schneller-Straße. Auf Anfrage 
aus dem Gremium erklärte Bür-
germeister Thomas Kugler, dass 
an der Adolf-Kolping-Straße kei-
ne straßenbaulichen Verände-
rungen vorgenommen werden. 

Bauverwaltung

Neue Wohn- 
gebäude
Pfullendorf/stt – Das Baurecht-
samt beschäftigt sich derzeit 
mit einem Bauantrag der Firma 

Bechinger Projektbau in Hoß-
kirch. Das Unternehmen plant 
die Erstellung von zwei Mehrfa-
milienhäusern auf dem Gelän-
de Mühlweg 4. Baurechtsamts-
leiter Josef Waldschütz äußerte 
sich erfreut über die „verdich-
tete Wohnbebauung“ in der In-
nenstadt. In einem Gebäude mit 
vier Stockwerken und einem Ge-
bäude mit drei Stockwerken ent-
stehen zwölf Zwei- bis Vier-
Zimmer-Wohnungen sowie zwei 
Penthouse-Wohnungen. Ver-
bunden sind die Häuser durch 
eine Tiefgarage mit 14 Stellplät-
zen sowie Keller- und Neben-
räumen. Die Zufahrt zur Tiefga-
rage erfolgt über die Überlinger 
Straße. „Baubeginn soll im Juni 
sein, die Fertigstellung etwa ein 
Jahr später“, informierte Wald-
schütz die Gemeinderäte. 

Stadthalle

Dance Company 
gastiert
Pfullendorf/pa - Nach den über-
aus erfolgreichen Deutsch-
land- und Europa-Tourneen im 
Herbst 2013 und 2015 freut 
sich die amerikanische Jon Leh-
rer Dance Company auf die neue 
Gastspielserie. Mit ihrer span-
nenden Mischung aus Modern 
und Jazz Dance ist diese inno-
vative Company am Samstag, 5. 
März, um 20 Uhr in der Stadt-
halle zu Gast und präsentiert 
ihr neues Programm mit Cho-
reografien wie „Like A Dream In 
The Night“, „Rascal“, „Chukchi“ 
oder „Loose Canon“. Eintritts-
karten ab 20 Euro gibt es bei 
der Tourist-Information im Bür-
gerbüro am Marktplatz, Telefon 
07552/251131.  
Künstlerischer Leiter und Cho-
reograf des seit seiner Gründung 
2007 sehr erfolgreichen Ensem-
bles ist der für seinen eigen-
willigen und mitreißenden Stil 
bekannte Jon Lehrer. Mit eupho-
rischem Lob schwärmen die Kri-
tiker von der Jon Lehrer Dance 
Company und tatsächlich ge-

Fortsetzung auf Seite 5
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lang es der Jon Lehrer Dance 
Company, die amerikanische 
Tanzszene innerhalb kürzes-
ter Zeit zu erobern. Die Sensati-
on war perfekt, als die Company 
2008 – nur ein Jahr nach ihrer 
Gründung – als erste Company 
überhaupt beim ‚Annual Dance 
Under the Stars Choreography 
Festival’ gleichzeitig in zwei Ka-
tegorien gewann: Sie erhielt so-
wohl den Großen Preis als auch 
den ersten Preis des angese-
henen Festivals. Eine überwäl-
tigende rhythmische Sogkraft 
entfalten Lehrers Choreografien, 
die nahtlos Hebefiguren mit ex-
trem horizontalen wie vertikalen 
Balancen verschmelzen. Diese 
scheinbar die Grenze des phy-
sisch Machbaren überschreiten-

den Herausforderungen können 
nur von einem Ausnahme-En-
semble getanzt werden. Dynamit 
und Humor enthalten die Ele-
mente von Break-Dance mit Ak-
robatik in Verbindung mit Mo-
dern- und Jazz-Dance, die die 
Anforderungen zwar noch höher 
schrauben, die aber verständ-
lich machen, dass die Jon Leh-
rer Dance Company sowohl vom 
älteren wie vom jungen Publi-
kum frenetisch gefeiert wird.

Autohaus Reck

Mitarbeiter geehrt
Pfullendorf/pa – Im Rahmen der 
Weihnachtsfeier 
hat das Autohaus Reck  
langjährige Mitarbeiter  
geehrt. Inhaber Roland Reck 
würdigte in seiner Ansprache die 
Treue  der geehrten  
Mitarbeiter zum Unter- 
nehmen. Geehrt wurden 
Jürgen Linder, Daniela  
Hofbaur und Reihard  
Reitinger.  

Kultur / Geschäftswelt
5

Die berühmte Jon Lehrer Dance Company aus Amerika ist am 5. März in der Stadthalle zu Gast.  Foto: Veranstalter

Ihr starker
Werbepartner

in der Region. Roland Reck dankte seinen Mitarbeitern Reinhard Reitinger, Daniela Hofbaur und Jürgen Linder für ihre 
langjährige Mitarbeit im Autohaus Reck.  Foto: privat

Die Kunden der Sparkasse amüsierten sich beim diesjährigen Weihnachtskino.  Foto: privat
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Sparkasse 

Weihnachtliches 
Kino
Pfullendorf/pa - Auch in die-
sem Jahr fand für die Kunden 
der Sparkasse das traditionel-
le Weihnachtskino auf der Piaz-
za der Hauptstelle statt. Faszi-
niert und schmunzelnd folgten 
mehr als 100 Zuschauer der tur-
bulenten Weihnachtsgeschich-
te „Eine Hochzeit zu Weihnach-
ten“. Glühwein, Punsch und 
Gebäck sorgten für eine weih-
nachtliche Kinoatmosphäre. 

Volksbank

Gewinn übergeben
Pfullendorf/pa – In der Advents-
zeit konnte man auf der Home-

page der Volksbank Pfullendorf 
bei einem Adventskalender-Ge-
winnspiel jede Menge tolle Ge-
schenke gewinnen. Hinter jedem 
Türchen verbarg  sich eine Fi-
nanzfrage oder eine individuel-
le Frage zur Volksbank Pfullen-
dorf. Wer die richtige Antwort 
wusste, hatte große Chancen 
auf den jeweiligen Tagespreis. 
Attraktive Preise wie eine Wet-
terstation, ein Waffelautomat 
oder ein Reisekoffer fanden so 
täglich neue Besitzer. Wer alle 
24 Fragen richtig beantworte-
te, kam in die bundesweite Ver-
losung und hatte die Chance auf 
eines von drei iPads von App-
le. Hermann Zweifel, Kunde der 
Volksbank Pfullendorf, gehör-
te zu den glücklichen Gewin-
nern. Vermögensberater Günter 
Schwarz und Vorstand Wer-
ner Groß überreichten Her-
mann Zweifel im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde den Preis. 

Sparkasse

Jungschar zu Gast
Pfullendorf/pa - Die Kinder 
der Jungschar durften in einer 
Gruppenstunde mit der evange-
lischen Gemeindediakonin Tina 
Boy die Sparkasse Pfullendorf-
Meßkirch besuchen. Auszubil-
dende Saskia Mohr zeigte den 
Kindern den Film „Die Sendung 
mit der Maus – Geldautomaten 
erklären“. Danach erläuterte sie 
den Aufbau eines Geldscheins. 
Die unterschiedlichen Geldschei-
ne durften begutachtet und an-
gefasst werden. Strahlende Kin-
deraugen gab es bei den großen 
Scheinen. Bevor die Mädchen 
und Jungen den Tresorraum 
besichtigen durften, muss-
ten die Kinder mit einem Rät-
sel einen „Tresor-Code“ knacken. 
Zum Abschluss gab es für jedes 
Kind noch ein kleines Präsent.

Landratsamt

Öffnungszeiten
Sigmaringen/pa – Das Land-
ratsamt informiert, dass am 
„Schmotzigen Donnerstag“, 4. 
Februar, die Kfz-Zulassungs-
stelle und die Führerscheinstel-
le in Sigmaringen sowie die Zu-
lassungsstelle in Pfullendorf 
für den Publikumsverkehr ge-
schlossen bleiben. An diesem 
Tag hat die Zulassungsstel-
le in Bad Saulgau von 7.30 bis 
11.30 Uhr und von 14 bis 16.30 
Uhr geöffnet. Am Rosenmon-
tag, 8. Februar, ist die Kfz-Zulas-
sungsstelle in Pfullendorf von 8 
bis 12 Uhr geöffnet. Die Zulas-
sungsstellen in Sigmaringen und 
Bad Saulgau sowie die Führer-
scheinstelle in Sigmaringen ha-
ben wie gewohnt vormittags ge-
öffnet. Am „Fasnetsdienstag“, 9. 
Februar, bleiben die Kfz-Zulas-
sungsstellen in Sigmaringen und 
Bad Saulgau sowie die Führer-
scheinstelle in Sigmaringen ge-
schlossen. Die Zulassungsstelle 
in Pfullendorf hat an diesem Tag 
jedoch normal geöffnet. 
Am „Schmotzigen Donners-
tag“, 4. Februar, und am „Fas-
netsdienstag“, 9. Februar, bleibt 
das Landratsamt Sigmaringen 
geschlossen. Am Rosenmon-
tag, 8. Februar, ist das Landrat-
samt zu den üblichen Zeiten ge-
öffnet. Das Jobcenter bleibt 
am „Schmotzigen Donners-
tag“, 4. Februar, geschlossen. 

WIS

Aktuelle  
Veranstaltungen
Sigmaringen/pa – Die Wirt-
schaftsförderung im Kreis Sig-
maringen veranstaltet den 
nächsten Beratertag mit Jür-
gen Kuhn von der Industrie- 
und Handelskammer Bodensee-
Oberschwaben am Mittwoch, 3. 
Februar, im Kreismedienzent-
rum in Sigmaringen. Nach vor-
heriger Terminvereinbarung 
haben Interessierte die Mög-
lichkeit, sich gezielt Antwor-

ten auf alle Fragen zum Thema 
Existenzgründung zu holen.Au-
ßerdem ist Jürgen Kuhn auch 
Ansprechpartner, wenn es um 
das Thema Unternehmens-
nachfolge geht. Am Donners-
tag, 18. Februar, findet von 9 bis 
17 Uhr wieder ein Gründerse-
minar der IHK Bodensee-Ober-
schwaben statt. Anmeldun-
gen für beide Veranstaltungen 
sind unter Telefon 0751/409226 
oder E-Mail: kuhn@weingar-
ten.ihk.de möglich. Die Bera-
tung und die Teilnahme am Exis-
tenzgründerseminar kosten 60 
Euro. Weitere Informationen 
gibt es auch auf der WIS-Home-
page: www.wis-sigmaringen.de.

Kreisabfallwirtschaft

Öffnungszeiten in 
der Fasnet
Sigmaringen/pa – Die Kreisab-
fallwirtschaft teilt mit, dass die 
Entsorgungsanlage in Ringgen-
bach mit Abfallumladestati-
on, Recyclingstation und Grün-
kompostanlage am Schmotzigen 
Donnerstag, 4. Februar, und am 
Rosenmontag, 8. Februar, je-
weils nachmittags geschlos-
sen bleibt. Ansonsten sind in 
der Fasnet Anlieferungen zu 
den üblichen Öffnungszei-
ten möglich: montags bis don-
nerstags von 8 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 16.30 Uhr, freitags 
von 8 bis 12 Uhr und von 13 
bis 17 Uhr und samstags von 9 
bis 12 Uhr. Fragen werden un-
ter Telefon 07571/1026608 oder 
07571/1026607 beantwortet.  

Café Moccafloor

Jugendparty
Pfullendorf/pa – Das Café Moc-
cafloor lädt am Schmotzigen 
Donnerstag in Kooperation mit 
dem Kinder- und Jugendbü-
ro und dem Verein für Jugend 
und Kultur zu einer Jugendpar-
ty ein. Sie findet nach dem Och-
seneinspannen ab etwa 11 bis 
14 Uhr statt. Die Party trägt das 
Siegel „FairFest“ und wird so or-
ganisiert, dass alle Spaß haben. 
Dazu gehört auch, dass es nicht 
zu Vorfällen kommt. Das Mot-
to lautet „Fluch der Piraten“. Es 
wird kein Alkohol im Café aus-
geschenkt. Der Eintritt beträgt 

Geschäftswelt / Dies & Das

j
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Werner Groß und Günter Schwarz übergaben Hermann Zweifel und dessen Frau Doris den attraktiven 
Hauptgewinn.  Foto: privat

Die Kinder der Jungschar statteten der Sparkasse einen Besuch ab.  Foto: privat
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drei Euro. Dafür gibt es ein klei-
nes alkoholfreies Getränk gra-
tis. Es gilt das One-Way-Ticket. 
Wer das Lokal verlässt und wie-
der reinkommen will, muss er-
neut Eintritt bezahlen. Dadurch 
wollen die Veranstalter verhin-
dern, dass woanders Alkohol ge-
trunken wird. Am Eingang wer-
den Kontrollen durchgeführt, 
damit keine alkoholischen Ge-
tränke mitgebracht werden. Al-
koholisierte Personen sind von 
der Party ausgeschlossen und 
bekommen keinen Zutritt be-
ziehungsweise müssen das Lo-
kal verlassen. Es kann sein, 
dass Alkoholkontrollen durch-
geführt werden. Ein jugend-
licher DJ legt Partymusik und 
coole Jugendmusik auf. Dann 
gibt es noch eine Häsprämie-
rung. Es gibt einen Städtegut-
schein zu gewinnen für den-
jenigen oder diejenige, der am 
originellsten, coolsten und bes-
ten verkleidet ist. Hier können 
alle gewinnen, auch diejenigen, 
die nicht nach dem Partymot-
to verkleidet sind. Über den Ge-
winner entscheidet eine Jury.

Kaminreinigung

Schornsteinfeger 
kommt
Pfullendorf/pa – Bezirksschorn-
steinfeger Albert Hipp infor-
miert, dass er ab Ende Janu-
ar in den Ortschaften Litzelbach, 
Otterswang, Weihwang, Gais-
weiler, Tautenbronn, Sahlen-
bach und Reute zur Schorn-
steinreinigung unterwegs ist. 
Die Bürozeiten von Albert Hipp 
sind montags bis donners-
tags von 15.30 bis 17 Uhr. 

Reiten

Erfolgreiches 
Turnier
Brunnhausen/pa - Höchst zu-
frieden blickt der Reit- und 
Fahrverein Pfullendorf auf die 
zum ersten Mal in dieser Form 
ausgetragene breitensportliche 
Veranstaltung mit Springwett-

bewerben, insbesondere auch 
Kostüm- und Mannschafts-
springen und Reiterwettbewer-
ben zurück. Die Resonanz auf 
die ausgeschriebenen Prüfungen 
war groß und etliche Teilneh-
mer kamen am Dreikönigstag 
mit ihren Pferden auf die Reit-
anlage in Brunnhausen. Vormit-
tags standen zunächst die Rei-
terwettbewerbe für die Jüngsten 
auf dem Programm. Anschlie-
ßend wurde der Parcours auf-
gebaut, sodass die Springwett-
bewerbe beginnen konnten. 
Die Höhepunkte bildeten hier-
bei das Kostüm- und das Mann-
schaftsspringen. Für die origi-
nellste Kostümierung wurde ein 
gesonderter Ehrenpreis verge-
ben. 14 Mannschaften hatten 
sich für das Mannschaftssprin-
gen gemeldet. Eine Mannschaft 
bestand aus jeweils vier Reitern. 
Drei Reiter bildeten schlussend-
lich die Wertung - ein Reiter das 
„Streichergebnis“. „Alles in Al-
lem eine gelungene Veranstal-
tung, die mit viel Engagement 
und Herzblut kurzfristig in den 
Reigen der Veranstaltungen auf-
genommen wurde“, resümierte 
Hannes Wendt als amtierender 
Richter bei der abschließen-
den Siegerehrung. Er dankte im 
Namen der Vereinsführung al-
len ehrenamtlichen Helfern.

Leichtathletik 

Sportliches Jahres-
ende
Pfullendorf/pa - An Silvester 
startete die Familie Waitschull 
beim vierten Silvesterlauf in 
Tuttlingen für den Turnverein 
Pfullendorf. Es gingen insge-
samt 1102 Läufer an den Start 
in den Disziplinen 250 Meter 
Bambinis, 500 oder 1000 Me-
ter Schülerlauf sowie der Sil-
vesterlauf mit einer Distanz 
von 5000 beziehungsweise 10 
000 Metern. Bei durchwachse-
nem Wetter, aber super Stim-
mung begann der Bambini-Lauf. 
Hier startete Heiko Waitschull. 
Trotz großer Aufregung beende-
te er seinen Lauf in 1,33 Minu-
ten. Direkt im Anschluss nahm 
Lars Waitschull am 500 Me-
ter Schülerlauf mit 2,27 Minu-
ten teil. Beide Sportler belegten 
einen guten Platz im Mittelfeld 
und wurden mit einer Medail-
le für ihre Leistungen belohnt. 

Auf der 5000 Meter Strecke ging 
Mutter Susanne an den Start. 
Sie beendete ihren Lauf in 26,54 
Minuten und belegte den ersten 
Platz in der Altersklasse W35. 

Sechslinden-Schule

Zertifikat erworben
Pfullendorf/stt - „Es ist nützlich“, 
ist sich Irina Bergmann sicher, 
dass der freiwillige Fleiß, den 
sie in den Sommerferien an den 
Tag gelegt hat, Früchte trägt. Die 

Zehntklässlerin der Sechslinden-
Schule, die im nächsten Sommer 
ihre Hauptschulabschlussprü-
fung macht und anschließend 
die zweijährige Berufsfachschu-
le in Richtung Mittlere Reife ab-
solvieren will, nahm gemeinsam 
mit acht weiteren Schülern ih-
rer Klasse an einem Intensivkurs 
teil, in dem sie fundiertes EDV- 
und Kommunikationswissen für 
den Einstieg ins Berufsleben er-
warb. Zur Belohnung gab’s ein 
europaweit anerkanntes Zertifi-
kat mit einer Note, das die jun-

Immer gut 
informiert mit 
PFULLENDORF 

AKTUELL

Acht Schüler der Sechslinden-Schule haben in den Ferien bei Kay Richter ihre EDV-Kenntnisse ver-
tieft und erhielten dafür ein Zertifikat, das den Bewerbungsunterlagen beigefügt werden kann.  
 Foto: Anthia Schmitt

Heiko Waitschull startete beim Silvesterlauf in Tuttlingen in der Altersklasse der Bambini.     Foto: privat
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gen Leute ihren Bewerbungsun-
terlagen beifügen können, und 
ein dickes Lob von Kursleiter 
Kay Richter: „Es war ein Super-
engagement, das die Jugendli-
chen trotz ihrer Ferienjobs in ih-
rer Freizeit gezeigt haben.“  
„Wir haben gesehen, dass gera-
de im Bereich Computer ein gro-
ßer Lernbedarf besteht“, sagte 
Kay Richter. Der Computercoach 
und Geschäftsführer des Pful-
lendorfer Fortbildungsunterneh-
mens Instructainment führt an 
der Sechslinden-Schule in Ko-
operation mit der Agentur für 
Arbeit und dem bundesweit täti-
gen Bildungszentrum Donner & 
Partner eine dreijährige Berufs-
einstiegsmaßnahme durch, bei 
der neben den sozialen, metho-
dischen und lebenspraktischen 
Kompetenzen auch praktisches 
Wissen vermittelt wird. Dabei 
entdeckte Richter die Lücken der 
Jugendlichen im EDV-Bereich 
und entschloss sich, den Kurs, 
der auf schulische Vorkenntnis-
se aufbaute, in den Ferien an-
zubieten. Die Kosten trugen er 
und Donner & Partner gemein-
sam. Von der Schule gab’s Un-
terstützung in Form von Lern-
materialien.  
Richter, der in vielen Bereichen 
der beruflichen Fortbildung tä-
tig ist, weiß, dass die straffen 
Lehrpläne der Schulen kaum 
Platz für intensiven Unterricht 
am Computer zulassen, die Be-
rufswelt aber von den Schul-
abgängern gute bis sehr gute 
EDV-Kenntnisse erwartet. Des-

halb möchte er gern stärker 
mit den Schulen zusammen-
arbeiten und mit seinen Kur-
sen den Unterricht ergänzen.   

Staufer-Gymnasium

Besuch im Eiszelt
Pfullendorf/pa - Viel Spaß und 
Freude hatten die Schülerin-
nen und Schüler des Staufer-
Gymnasiums im Pfullendor-
fer Eiszelt. Sie folgten damit 
einer Einladung der Sparkas-
se Pfullendorf-Meßkirch, die 
neben dem Eintritt auch die 
Ausleihgebühr für die Schlitt-
schuhe übernahm. „Die Schü-
ler waren begeistert“, resümier-
te Lehrer Christian Zimmerer.

Alno-Rentner

Kappennachmittag
Pfullendorf/pa – Die Alno-Rent-
ner vom Stammtisch treffen 
sich am Donnerstag, 28. Ja-
nuar, zu einem gemütlichen 
Kappennachmittag im Gast-
haus „Deutscher Kaiser“. Be-
ginn ist um 14.30 Uhr. 

Holzhaudere

Narrenbaum wird 
gestellt
Denkingen/pa – Die Holzhau-
dere Zunft in Denkingen stellt 
den Narrenbaum am Samstag, 
30. Januar, um 13.30 Uhr bei der 
Andelsbach-Halle. Anschließend 
findet ein Narrenhock in der 
Halle statt. Am Donnerstag, 4. 
Februar, wird nach der Befreiung 
der Schüler und der Entmach-
tung des Ortsvorstehers gegen 
10.45 Uhr zu einem närrischen 
Frühschoppen in die Andels-
bach-Halle eingeladen. Nach-
mittags findet um 14 Uhr der 
Kinderball statt. Der Ball der Ver-
eine ist am Samstag, 6. Februar, 
um 20 Uhr ebenfalls in der Halle. 

Stegstrecker

Narrenfahrplan
Pfullendorf/pa – Die Narren-
zunft Stegstrecker veranstal-
tet die diesjährige Fasnet unter 
dem Motto „Nur koi Panik, mir 
sind it d’Titanic“. Los geht’s am 
Schmotzigen Donnerstag, 4. Fe-
bruar um 5 Uhr mit dem We-
cken durch die Schnellergilde. 
Ab 8.30 Uhr werden die Kinder-
gärten und Schulen befreit, be-
vor die närrischen Aktivitäten 
auf dem Marktplatz fortge-
setzt werden. Um 10.30 Uhr fin-
det das Ochseneinspannen statt 

und um 11 Uhr wird das Rat-
haus gestürmt. Am Nachmit-
tag geht es um 14.30 Uhr mit 
dem Narrenbaumstellen wei-
ter, bevor das närrische Treiben 
in den Gasthäusern am Abend 
mit dem Hemdglonkerumzug 
um 18 Uhr und dem anschlie-
ßenden Streckgericht, vor dem 
in diesem Jahr Karlheinz Fahl-
busch steht, seinen Höhepunkt 
erreicht. Am Fasnetsamstag, 6. 
Februar, startet um13.30 Uhr der 
Kinderumzug auf dem Markt-
platz. Von dort geht es zum Kin-
derball in die Stadthalle. Abends 
findet um 20 Uhr unter dem 
Motto „Cowboy und Indianer“ 
der Zunftball in der Stadthal-
le statt. Am Fasnetsmäntig fin-
det um 14 Uhr der große Nar-
renumzug durch die Innenstadt 
statt, anschließend gibt es ein 
buntes Treiben in der Gaststät-
ten und Besenwirtschaften. Am 
Fasnetsdienstag, 9. Februar, en-
det die Fasnet mit dem Preis-
schnellen auf dem Marktplatz 
um 14 Uhr. Der abschließende 
Hemdglonkerumzug mit Hexen-
verbrennung startet um 19 Uhr.

Narrengesellschaft 
Mottschieß

Narrenfahrplan
Mottschieß/pa – Die Narrenge-
sellschaft Mottschieß eröffnet 
die diesjährige Fasnet unter dem 
Motto „So ein Kindergarten“ am 

Donnerstag, 4. Februar, um 5 
Uhr mit dem Wecken durch die 
Schnellergilde. Um 9 Uhr wird 
der Narrenbaum ausgesucht 
und gefällt, anschließend stär-
ken sich die Narren im Gasthaus 
„Frieden“. Um 13.30 Uhr wird der 
Narrenbaum aufgestellt und es 
findet ein Preisschnellen statt. 
Anschließend wird in der Besen-
wirtschaft und im „Frieden“ ge-
feiert. Am Abend findet ab 20 
Uhr der Bürgerball mit bun-
ten Programm im Friedensaal 
statt. Zu Tanz und Unterhaltung 
spielt die Band „Top Sound“. 

Stegstrecker

Ausfahrt nach 
Stetten
Pfullendorf/pa – Die Narren-
zunft Stegstrecker nimmt am 
Sonntag, 31. Januar, am Narren-
treffen der Landschaft Donau 
der Schwäbisch Alemannischen 
Narrenvereinigung in Stetten 
am kalten Markt teil. Abfahrt 
der Busse ist um 10.30 Uhr  
am Stadtgarten. Rückfahrt 
um 17 Uhr, Ankunft in Pfullen-
dorf gegen 18 Uhr. Nur Narren 
mit gültigem Busticket sind für 
die Busmitfahrt berechtigt.  
Der Umzug beginnt um 13 Uhr.  
Die Narrenzunft läuft an  
22. Stelle.

Netzwerk 50plus

Filmclub trifft sich
Pfullendorf/pa – Das nächste 
Treffen des Filmclubs im Netz-
werk 50plus findet am Dienstag, 
2. Februar, um 19 Uhr im Haus 
Linzgau statt. Thema des Abends 
ist der Filmklassiker „Kinder des 
Olymp“, ein Film der im Zwei-
ten Weltkrieg von Marcel Car-
né nach dem Drehbuch von Jac-
ques Prévert unter schwierigen 
Umständen im besetzten Frank-
reich gedreht wurde. Der Film, 
der die Geschichte von Garance 
erzählt, einer Frau, die vier völ-
lig unterschiedliche Männer in 
ihren Bann zieht, gilt als her-
ausragendes Beispiel des poe-
tischen Realismus und hat bis 
heute nichts von seiner Faszina-
tion verloren. Neu Interessierte 
sind jederzeit willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Die Schüler des Staufer-Gymnasiums hatten einen Riesenspaß beim Schlittschuhlaufen im Eiszelt.  Foto: privat
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Vereine
Stegstrecker

Narrenblatt wird 
verteilt
Pfullendorf/pa – Die Narren-
blattredaktion der Narren-
zunft Stegstrecker hat auch in 
diesem Jahr wieder ganze Ar-
beit geleistet und ein närri-
sches Heft mit vielen Anspie-
lungen, persönlichen Pannen 
und witzigen Ereignissen he-
rausgebracht. Man wundert 
sich immer wieder, welche klei-
nen Narreteien das ganze Jahr 
über geschehen. Da kann einer 
nicht mit einer Bettflasche um-
gehen, der Nächste hat ein Pro-
blem beim Wechseln der Win-
terreifen und andere haben den 
Vorgang der Sommer-Winter-
zeit immer noch nicht verinner-
licht. Garniert wird das Narren-
blatt 2016 wie immer mit den 
herrlich spitzfindigen Zeichnun-
gen von Peter Kapitza. Die Nar-
renzunft Stegstrecker verkauft 
am Samstag, 30. Januar, ab 10 
Uhr den ganzen Tag über das 
Narrenblatt in den Häusern der 
Pfullendorfer Bevölkerung so-
wie in allen Teilgemeinden der 
Stadt. Sollten danach noch Nar-
renblätter übrig sein, sind sie 
ab Montag, 1. Februar, bei Bü-
robedarf Klaiber, Klosterflo-
ristik, Esso-Tankstelle Brucker, 
Blumenhaus Schorer und in 
der Lokalredaktion der Schwä-
bischen Zeitung erhältlich.

Netzwerk 50plus

Neue Computer- 
termine
Pfullendorf/pa – Nach dem Um-
zug in die neuen Räumlichkei-
ten im ehemaligen Mesnerhaus 
neben dem Modenhaus Lan-
ger sind die Termine für die se-
niorengerechten Angebote von 
Netzwerk 50plus rund um den 
Computer nun wie folgt fest-
gelegt worden. Am jeweils ers-
ten Freitag eines Monats findet 
von 10 bis 12 Uhr der Compu-
ter-Stammtisch statt. Er wird 
aus Platzgründen im Schu-
lungsraum der Firma Pumax im 
Linzgau-Center (Eingang obe-
res Parkdeck, ehemals Ortho-
pädiepraxis Roderfeld) abge-
halten. Damit die individuellen 
Beratungen in kürzerem Ab-
stand auf den Stammtisch erfol-
gen können, finden die Sprech-

stunden künftig am zweiten und 
dritten Freitag des Monats je-
weils von 14 bis 15.30 Uhr statt. 
Am zweiten Freitag beantwor-
ten die Weblotsen des Netz-
werks Fragen rund um PC und 
Laptop und am dritten Freitag 
werden Beratungen zu Smart-
phone und Tablet angeboten. 

Freizeitreiter

Nächstes Treffen

Heiligenberg/pa – Der nächs-
te Stammtisch der Freizeitrei-
ter- und –fahrer findet am Frei-
tag, 29. Januar, in der Pizzeria 
„Ambiente da Pino“ in Heiligen-
berg statt. Beginn ist um 20 Uhr.

Stegstrecker

Fasnet startet

Pfullendorf/pa - Am 4. Febru-
ar beginnen mit dem Schmotzi-
gen Dunschtig die letzten Tage 
der fünften Jahreszeit. Es ist 
schon lange Tradition, dass die 
Schneller um 5 Uhr die Fasnet 
durch lautes Karbatschenknal-
len ankündigen. Die Bevölkerung 
wird geweckt und auf die när-
rischen Tage vorbereitet. Nach-
dem die Schüler aller Pfullen-
dorfer Schulen durch die Narren 
aus den Fängen der Lehrerschar 
befreit wurden, geht es auf den 
Marktplatz zum Ochseneinspan-
nen, das um 10.30 Uhr beginnt. 
Für die jungen Narren findet im 
Anschluss eine Jugendparty im 
Cafe Moccafloor statt. Die Party 
steht unter dem „Fair Fest Sie-
gel“ und wird in Kooperation mit 
dem Jugendhaus, dem Verein 
für Jugend und Kultur, der Nar-
renzunft sowie der Wirtin Ali-
ne Witschel durchgeführt. Ein 
DJ bringt Stimmung in die Bude 
und das originellste Häs wird 
prämiert. Parallel dazu wird auf 
dem Marktplatz die Stadtregie-
rung durch die Narren abgesetzt 
und das Rathaus gestürmt. Man 
darf gespannt sein, was sich der 
Schultes und seine Bediensteten 
so alles zur Verteidigung einfal-
len lassen. Auch zu diesem Er-
eignis ist die närrische Bevölke-
rung recht herzlich eingeladen. 
Mittags um 14.30 ist es dann

Fortsetzung auf Seite 11 Die Gruppe der Nidler feiert in diesem Jahr ihr 40-jähriges Bestehen.  Foto: privat
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KATHOLISCHE 
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Freitag, 29. Januar
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Wort-
gottesfeier
Samstag, 30. Januar
18.00 Uhr Messfeier mit 
Kerzenweihe und Blasiussegen
Sonntag, 31. Januar –  
4. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr Kindergottesdienst
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 2. Februar
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 3. Februar
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier mit 
Blasiussegen

Wallfahrtskirche 
Maria Schray, Pfullendorf
Samstag, 30. Januar
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottes-
dienst

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 31. Januar – 
4. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier mit  
Kerzenweihe und Blasiussegen
14.00 Uhr Taufe des Kindes 
Florian Riebsamen

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Montag, 1. Februar
18.15 Uhr Josef Kentenich-
Vorlesung
19.00 Uhr Marianischer 
Gebetskreis

St. Johannes d.T, Denkingen
Freitag, 29. Januar

7.45 Uhr Wortgottesfeier
Dienstag, 2. Februar
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier mit Ker-
zenweihe und Blasiussegen

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 28. Januar
18.25 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 31. Januar – 4. Sonn-
tag im Jahreskreis
8.45 Uhr Messfeier mit Kerzen-
weihe und Blasiussegen
Montag, 1. Februar
14.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau
Katholisches Pfarramt, 
Telefon 07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferentin Judith Kah, 
Telefon 07552/9228413, eMail: 
judith.kah@kirche-pfullen-
dorf.de
Gemeindereferent Sebastian 
Kraft, Telefon 07552/9228412, 
eMail: sebastian.kraft@kirche-
pfullendorf.de
Sekretariat im Pfarramt St. Ja-
kobus
Kontakt: Irmgard Blum, 
Franziska Endres, Angeli-
ka Kaluza, Gisela Mathe-
is Telefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pful-
lendorf.de
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, donners-
tags, freitags 9 – 11.30 Uhr, 
dienstags, donnerstags 14 – 17 
Uhr, montags und freitags am 
Nachmittag geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-

der: Manfred Heppeler, 
Telefon 07552/1410 
Homepage: www.kirche-pful-
lendorf.de

 
Kirchenmusik
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829

Ministranten
Kontakt: Steffen Speck, 
Telefon 07552/4366, Johannes 
Aslan, Telefon 0172/1008580, 
und Nils Quednow, Telefon 
07552/91651

 
Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner, 
Telefon 07552/91045; Sabrina 
Hirling, Telefon 07552/5802

Katholische 
Frauengemeinschaft
Kontakt: Renate Sieber, 
Telefon 07552/7466

 
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, 
Kolpinghaus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Sonntag, 31. Januar –  
4. Sonntag im Jahreskreis
9.15 Uhr Messfeier
Dienstag, 2. Februar
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald,  
Telefon 07578/634
Pfarrer Meinrad Huber, Herd-
wangen, Telefon 07557/240
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Wald:
Montags: 10 – 11.30 Uhr
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr
Freitags: 16 – 18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro 

Aach-Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 31. Januar –  
Sexagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe, Pfarrer Billmann
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Ansprechpartner für
seelsorgerliche Notsituati-
onen, Krankenabendmahle 
und Beerdigungen
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, Fax 07552/8462, 
E-Mail: hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de

Seniorenclub
Donnerstag, 28. Januar, 
14.30 Uhr
Foyer der Christuskirche,  
Treffen „Wir feiern Fasenacht“
Kontakt: Trude Gaubatz,  
Telefon 07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy,  
Telefon 07552/9339926
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 15 Uhr 
im Jugendraum beim Bonhoef-
fer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Michael Rau, 
Telefon 07557/91027
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Bärbel Ehni,  
Telefon 07558/94214

Singetse
Kontakt: Gisela Marx, 
Telefon 07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Tele-
fon 07552/6025, donnerstags 
um 20 Uhr nach Absprache

Haus- und Diasporakreise
Pfullendorf: 14-tägig freitags, 

19 Uhr, Bibelgesprächskreis im 
Foyer der Christuskirche, Tele-
fon 07572/713000; Pfullendorf: 
Jeweils 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, Familie Reutter, Telefon 
07552/40128

Kontaktmöglichkeiten:
Evangelisches Pfarramt,  
Pfarrer Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 88630 
Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (persönlich, seelsorger-
lich): hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3
Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 – 19 
Uhr, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.Spa-
ehler@kirche-pfullendorf.de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de

SYRISCH-ORTHODOXE 
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi,  
Telefon 07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung
Dienstags
20.00 Uhr Bibelkreis, Mühlen-
steigle 9
Versammlungsraum: Sonnen-
rain 4

NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHE

Sonntag, 31. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst, Vor-
sonntagsschule
11.00 Uhr Jugendgottesdienst 
in Singen
Mittwoch, 3. Februar

Kirchennachrichten
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Ökumene

Kinderbibeltag
Pfullendorf/pa – Die Kirchenge-
meinden bieten am Samstag, 5. 
März, einen Kinderbibeltag an, 
der sich an Kinder aller christli-
chen Konfessionen richtet. An-
melden können sich alle Kinder 
zwischen fünf und zwölf Jah-
ren. Der Tag beginnt um 9.30 
Uhr mit einem Gottesdienst in 
der Christuskirche, anschließend 
folgt ein buntes Programm in 
der Sechslinden-Schule. Der Tag 
endet mit einem gemeinsamen 
Abschlussgottesdienst um 16.30 
Uhr in der Christuskirche. Un-
ter dem Leitwort „Peter und der 
Traum vom Himmel“  soll sich 
alles um das Gleichnis vom „Ver-
lorenen Sohn“/“Barmherzigen 
Vater“ drehen. Dabei geht es um 
die Suche nach dem Glück, die 
Umkehr und die Liebe eines Va-
ters zu seinen Kindern. Zahlrei-
che Spiele und Aktionen sind 
geplant. Anmeldeformulare wer-
den in den Schulen ab Mitte Fe-
bruar verteilt. Anmeldeschluss 
ist der 2. März.  
Zur Zeit werden noch Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen ge-
sucht. Gesucht werden in erster 
Linie  Betreuer für die Kinder-
gruppen – also Interessierte, die 
bereit sind im Team mit ande-
ren ein kleines Spiel- und Bas-
telprogramm für die Kinder an-
zubieten. Vorbereitungstreffen 
für Interessierte, die beim Kin-
derbibeltag mitarbeiten wol-
len,  sind am Donnerstag, 11. 
Februar und am Freitag, 26. Fe-
bruar, jeweils um 19.30 Uhr im 
Foyer der Christuskirche. An ei-
ner Mitarbeit Interessierte mel-
den sich bei Gemeindediakonin 
Tina Boy, E-Mail: tina.boy@kir-

che-pfullendorf.de oder Telefon 
07552/9339926, oder Pastoral-
referentin Judith Kah, E-Mail: ju-
dith.kah@kirche-pfullendorf.de 
oder Telefon 07552/92284-13. 

soweit: Das Wahrzeichen aller 
Narren, der Narrenbaum, wird 
traditionell durch die Hexen ge-
stellt. Der Narrensamen darf 
sich natürlich wieder auf lecke-
re Brothexen und in diesem Jahr 
erstmalig auf traditionell geba-
ckene Nideln freuen. Die Nidler 
feiern in diesem Jahr ihr 40-jäh-
riges Bestehen. Eben zu diesem 
Anlass wird das Fasnetgebäck, 
das dem Nidler seinen Namen 
gibt, wieder bei diversen Ver-
anstaltungen während der Fas-
net verteilt. Um 18.30 Uhr ist 
das närrische Volk aufgerufen, 
beim großen Hemdglonkerum-
zug mitzumachen. Der Ange-
klagte Karlheinz Fahlbusch  wird 
im Schinderkarren zum Markt-
platz gebracht, wo er aufgrund 
seiner Vergehen auf der Streck-
bank in die Länge gestreckt wird. 
Oberankläger Oliver Ritter wird 
dem närrischen Volke einiges 
über den rotwelschsprechenden 
Gauner mitzuteilen haben. Man 
darf gespannt sein, wie er sich 
aus der Affäre ziehen will. Bis 
spät in die Nacht wird in allen 
Gaststätten und Lokalen dann 
zünftig Fasnet gefeiert und tra-
ditionell geschnurrt. Die Nar-
renzunft wünscht sich, dass vie-
le Schnurrergruppen unterwegs 
sind und bittet auch alle Gastro-
nomen, dies zu unterstützen. 
Am Fasnetsamstig ist in Pfullen-
dorf Saalfasnet angesagt. Mit-
tags um 13.30 Uhr versam-
melt sich der Narrensamen am 
Marktplatz zum Umzug in Rich-
tung Stadthalle. Alle die am Um-
zug teilnehmen, haben freien 
Eintritt für den Kinderball ab 14 
Uhr in der Stadthalle. Abends 
ab 20 Uhr steigt in der Stadthal-
le der Zunftball mit einem ab-
wechslungsreichen närrischen 
Programm unter dem Motto 
„Cowboy und Indianer“.  Für Su-
perstimmung sorgen die „Long-
lines“. Zum großen närrischen 
Umzug am Fasnetmäntig tref-
fen sich an die 2000 Narren aus 
vielen Narrenzünften und frei-
en Gruppen. Der Umzug beginnt 
um 14 Uhr. Der Umzug führt 

wie immer beginnend am Adler 
durch die gesamte historische 
Altstadt hin zum Vorstadtpark-
platz, wo sich der Umzug auf-
löst. Im Anschluss ist in der ge-
samten Innenstadt närrisches 
Treiben bis spät in die Nacht an-
gesagt. Zum Abschluss der Fas-
net wird am Fasnetdienstig ab 
14 Uhr der beste Pfullendor-
fer Schneller beim Preisschnel-
len gesucht und geehrt. Abends 
ab 19 Uhr gibt es nochmals ein 
Stelldichein aller Pfullendorfer 
Narren. Beim Abschlusshemdg-
lonker bewegen sich alle Narren 
wieder vom Obertor zum Markt-
platz, dort wird durch die Hexen 
eine Strohhexe verbrannt, bevor 
die Fasnet am Abend ausklingt. 

Kirchenchor

Treue Mitglieder 
geehrt
Otterswang/pa - Bei der Jah-
resversammlung des Kirchen-
chors Otterswang hat Stadt-
pfarrer Martinho Dias Mértola 
zwei verdiente Sängerinnen ge-
ehrt. Agnes Walz singt seit 40 
Jahren im Alt. Außerdem ist sie 
seit Jahrzehnten Schriftführe-
rin des Chors. Noch länger ist 

Erna Schwär im Chor aktiv. Seit 
50 Jahren unterstützt sie den 
Chor im Sopran. Seit 2015 ist sie 
auch im Mitglied im Ausschuss. 
Chorleiter Rolf Spieß und Vor-
stand Bruno Heudorfer gratu-
lierten und bedankten sich bei 
den beiden Jubilarinnen mit 
dem Wunsch, noch viele Jahre 
den Kirchenchor zu unterstüt-
zen. Rolf Spieß konnte ebenfalls 
ein Jubiläum feiern. Er ist seit 
30 Jahren Chorleiter in Otters-
wang. In ihrem Rückblick berich-
tete Schriftführerin Agnes Walz 
über die Höhepunkte des ver-
gangenen Jahres wie das Bene-
fizkonzert in Maria Schray oder 
die Besichtigung des Werkstätt-
le. Derzeit wird der Chor von 
sechs Sängerinnen und Sän-
gern aus umliegenden Gemein-
den unterstützt. Tanja Dreher 
und Michaela Müller kommen 
aus Bittelschieß, Erna Schwär 
aus Hausen am Andelsbach 
und  Claudia Böpple aus Mott-
schieß. Rüdiger Baumhof und 
Wolfgang Homberger, beide aus 
Wald, unterstützen den Chor in 
den Männerstimmen. Alle „Aus-
wärtigen“ erhielten kleine Ge-
schenke als Zeichen der Wert-
schätzung. Aktuell sind beim 
Kirchenchor 25 Sängerinnen 
und Sänger aktiv. Das Durch-
schnittsalter beträgt 52 Jahre.

Kirchen / Vereine
20.00 Uhr Gottesdienst 
Infos bei W. Kaupp, Tele-
fon 07551/2512 (p.) oder 
07551/952911 (g.)
Internet: www.nak-tuttlin-
gen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium
Versammlungsraum: Bleiche-
straße 2

Vorsitzender Bruno Heudorfer, Pfarrer Martinho Dias Mértola und Di-
rigent Rolf Spieß dankten Erna Schwär und Agnes Walz für ihr lang-
jähriges Engagement im Otterswanger Kirchenchor.  Foto: privat

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de
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Fried  hof  strasse 9 · 88630 Pful  len  dorf 
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Vereine / Beratungen

Stegstrecker

Vorstellung im 
Kindergarten
Pfullendorf/stt - Die Narren-
zunft Stegstrecker war vor der 
Fasnet in allen städtischen und 
kirchlichen Kindergärten der 
Stadt unterwegs, um die Kinder 
mit den Fasnetsbräuchen und 
den verschiedenen Figuren der 
Zunft vertraut zu machen. Und 
natürlich auch, um neuen Nar-
rensamen für die Fasnet zu be-
geistern. Auch im evangelischen 
Tagheim war der von vielen Kin-
derstimmen verstärkte Narren-
ruf zu hören: „Auf unsere Tag-
heim-Kinder ein dreifaches Narri 
Narro.“ Los ging’s mit einer Prä-
sentation der Figuren. Hexe Max 
Huenges, Nidler Angela Wiggen-
hauser, Schneller Steven Jones, 
Schalweib Karin Narr und Hän-
sele Alexandra Lang hatten Ni-
cole Hellstern, die das Hemdg-
lonker-Häs trug, in das Tagheim 
begleitet. Schnell stellte sich 
heraus, wer sich von den Kids 
schon in der Pfullendorfer Fas-
net auskennt, denn die Figu-
ren hatten Masken und Uten-
silien vertauscht und es galt, 
Besen, Schiffchen, Stecken, Rät-
sche, Saubloder oder Karbatsche 
wieder richtig zuzuordnen. Da-
nach wurden die einzelnen Figu-
ren kindgerecht vorgestellt: Die 
stinkende Hexe mit den Ringel-
socken und den selbstgefertig-
ten Strohschuhen, das juckende 

Hänsele, bei dem die schwarzen 
Flecken im Häs eine festgelegte 
Anordnung haben, das elegan-
te Schalweib mit dem Umhang 
aus feinem Wiener Tuch, der 
kräftige Schneller mit den ho-
hen Stiefeln, die beim Schnellen 
festen Stand geben, der Süßig-
keiten liebende Nidler mit dem 
Fuchspelz um die Maske und der 
verschlafene Hemdglonker, der 
nachts mit viel Lärm die Geister 
vertreibt und deshalb eine La-
terne braucht. Nur kurz wurden 
dabei die Masken aufgesetzt, 
während Nicole Hellstern, die 
den Kindern bereits als „Mama 
von Nele“ bekannt war, beruhi-
gend erklärte: „Ihr braucht kei-
ne Angst zu haben, das sind die 
gleichen netten Menschen, die 
ihr gerade noch ohne Maske ge-
sehen habt.“ Schließlich wurde 
noch zum Narrenmarsch kräf-
tig gejuckt und Bonbons flogen 
– ganz wie beim Umzug am Ro-
senmontag – ebenfalls durch 
die Luft, bevor die Kinder aus ei-
nem kleinen Kochlöffel mit Far-
be und Stoff einen „Krachma-
cher“ im Hexenlook basteln 
durften. „Wir finden es super, 
dass ihr euch die Zeit genom-
men habt und hierher gekom-
men seid“, bedankte sich Anja 
Rupp vom Leitungsteam des 
Tagheims, bevor sich die Narren 
mit dem Hinweis auf den Kin-
derball und einem Wunsch ver-
abschiedeten: „Wir hoffen, dass 
wir euch alle auf unserer Pful-
lendorfer Fasnet wiedersehen.“ 

Rotary Club

Spende gegen 
Kinderlähmung
Pfullendorf/pa - Der Rotary-
Club Pfullendorf-Meßkirch hat 
für das Welt-Projekt End Po-
lio Now 1200 Euro gespen-
det. Hinter dem Begriff End 
Polio Now verbirgt sich das 
humanitäre Hauptprojekt Po-
lioPlus der Rotary Clubs in al-
ler Welt: Der Kampf gegen die 
Krankheit Kinderlähmung, wel-
ches aktuell bis 2018 verlän-
gert wurde. PolioPlus begann 
1985, als Rotary Internatio-
nal den offiziellen Beschluss 
fasste, die Welt von dieser In-
fektionskrankheit zu befrei-
en. Seither konnte weit über 
99 Prozent der Aufgabe er-
füllt werden. Gab es damals 
noch 125 Länder mit pro Jahr 
350 000 neuen Infektionen, 
so konnte dank umfassender 
Impfmaßnahmen seither die 
Zahl der jährlichen Neuinfek-
tionen auf weniger als 500 re-
duziert werden. Nur noch in 
drei Ländern – Afghanistan, 
Pakistan und Nigeria – ist die 
Bevölkerung akut von Polio-Vi-
ren bedroht. Der Rotary Club 
Pfullendorf-Meßkirch hat die-
ses Projekt mit Spenden seiner 
Mitglieder in Höhe von 1200 
Euro unterstützt. Dafür sind 
etwa 1200 Impfungen möglich. 

Hier gibt’s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae, Sigmaringen, 
Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: täglich 9–12 
Uhr und mittwochs 15–18 Uhr

Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung
Psychologische Beratung
Rathaus Pfullendorf,  
Kirchplatz 1
Terminvereinbarung: 
07571/5787
Dienstag, Mittwoch 9 -12 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
14 – 16 Uhr

Diakonisches Werk Pfullendorf
Melanchthonweg 3 (Bonhoef-
fer-Haus)
Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung mit integrierter Schuld-
nerberatung, Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Clubarbeit mit psychisch 
Kranken, Vermittlung von Mut-
ter-Kind-Kuren und Mütter-
kuren.
Sprechzeiten: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 9 – 12 Uhr, 
Dienstag 15 – 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung, Telefon 
07552/5622

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch 
Kranke und seelisch Belastete. 
Treff: 14-tägig mittwochs ab 
17.30 Uhr im alten Backhaus 
beim Pflegeheim. Kontakt: Juli-
ane Klaus, Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für Alkoho-
labhängige und Angehörige
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr 
im Backhäusle beim Pflege-
heim
Kontakt: Hubert Eberle, Telefon 
07585/9358054, Rolf Buck,  
Telefon 07576/674 

Selbsthilfegruppe „Alkohol und 
Führerschein“
Treff: jeden Dienstag um 19 
Uhr im AWO-Heim (Alte Post-
gasse 1/1)
Kontakt: Walter Schramm,  
Telefon 07552/7277

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozia-
len Beratungsstelle Sigmarin-

gen im Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3), dienstags 14 
– 18 Uhr, donnerstags 8.30 – 
12 Uhr. Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07571/4188.

Erziehungsberatung
Psychologische Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche
Caritasverband Sigmaringen, 
Außenstelle Pfullendorf, Me-
lanchthonweg 3 (Bonhoeffer-
Haus), Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07552/408788

Caritas-Sozialdienst
Beratung bei persönlichen, 
sozialen und sozialhilfe-
rechtlichen Problemen, Au-
ßenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter Te-
lefon 07575/925413 oder 
0172/6328464.

Caritas-Beratungsstelle für äl-
tere Menschen und pflegen-
de Angehörige, Sigmaringen, 
Termine nach Vereinbarung, 
auch Hausbesuche Telefon 
07571/730133

Begegnungsstätte für psy-
chisch kranke Menschen, of-
fenes Tagesangebot für 
Menschen aus dem gan-
zen Landkreis, Konviktstra-
ße 19, Sigmaringen, Telefon 
07571/730170. Öffnungszeiten: 
montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr

Initiative Regenbogen
Gesprächskreis für Frauen und 
Eltern, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt ein Kind 
verloren haben
Kontakt: Bernadette Möhrle, 
Telefon 07552/91268

Deutsche Herzstiftung
Verein zur Aufklärung über 
Vorbeugung und Behandlung 
von Herz- und Kreislauferkran-
kungen, Kogenäcker 54
Ansprechpartner: Gerlinde 
Vollmer, Telefon 07552/935256

Dorfhelferinnen-Station
Familienhilfe bei Krankheit, 
Schwangerschaft und Kran-
kenhausaufenthalt
Ansprechpartner: Einsatzleite-
rin Stefanie Eul, Telefon (über 
die Sozialstation) 07552/1212

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen und de-

Die Stegstrecker stellten sich in den Kindergärten vor und informierten über Brauchtum und Kostüme. 
 Foto: Anthia Schmitt
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Notdienste / Veranstaltungen
ren Angehörige
Öffnungszeiten: Montags bis 
donnerstags von 9.30 bis 
11.30 Uhr, donnerstags von 
16 bis 17 Uhr
Kontakt: Telefon 07572 / 
7137368, E-Mail: pflegestuetz-
punkt@lrasig.de

APOTHEKEN

Donnerstag:
Linzgau-Apotheke,  
Pfullendorf 07552/91220

Freitag:
Apotheke Dr. Braun, 
Stockach 07771/93490
Marien-Apotheke,  
Mengen 07572/1020

Samstag:
Bilharz-Apotheke,  
Sigmaringen 07571/4331
St.-Johann-Apotheke,  
Überlingen 07551/1012

Sonntag:
Apotheke Dr. Vetter,  
Stockach 07771/6900
Herz-Apotheke, Sigmaringen 
07571/747339

Montag:
Central-Apotheke,  
Pfullendorf 07552/5212

Dienstag:
Kloster-Apotheke,  
Pfullendorf 07552/5866

Mittwoch:
Apotheke im Hanfertal,  
Sigmaringen 07571/5513
Bahnhof-Apotheke,  
Stockach 07771/2313

Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE
Samstags, sonntags,  
feiertags  
8 – 22 Uhr am Krankenhaus 
Sigmaringen, Telefon 116117

KINDERÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/1929345

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 
0180/1929340 
(nur Wochenende und 
Feiertage)

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Dr. Fischer, Egg 
07552/9280431
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr:  
Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112

Polizei: 
Telefon 110

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim:
Telefon 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252461

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf: 
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:  
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 oder 
07572/7137372

Maschinenring Linzgau
Familienservice für Privathaus-
halte und landwirtschaftliche 
Betriebe: Tel. 07555/927740

Sozialverband VdK
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 
 
 Angaben ohne Gewähr 

 

 

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Eiszelt im Seepark
Bis 31. Januar geöffnet
Freies Eislaufen:
Montags, 15 – 18.30 Uhr
Dienstags, 15 – 20.30 Uhr
Mittwochs, 15 – 20.30 Uhr
Freitags, 13 – 18.30 Uhr
Samstags, 13 – 20.30 Uhr
Sonntags, 9.30 – 20.30 Uhr
Eisdisco:
Freitags, 19 – 22.30 Uhr
Eisstockschießen:
Montags, 19 – 22.30 Uhr 

Spitalpflege
Montags – freitags, 8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege 
für Pflegebedürftige

Kinder- und Jugendbüro
Donnerstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Donnerstags, 16 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Freitags, 13 – 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule, Koch- und 
Backgruppe
Freitags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16.30 – 22 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Montags, 16.30 – 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Dienstags, 16 – 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige

Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Jugendhaus, Fun & Action für 
Fünft- bis Siebtklässler
Mittwochs, 16.30 bis 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof
Dienstags, 10 – 13 Uhr
Mittwochs, 13 – 17 Uhr
Donnerstags, 15 – 18 Uhr
Freitags, 13 – 17 Uhr
Samstags, 9 – 13 Uhr

Stadtbücherei
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr,  
14 – 18 Uhr
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Hallenbad
Montags 16 – 18 Uhr (nur 
Frauen)
Dienstags 16 – 18 Uhr
Mittwochs 17 – 21 Uhr (ab 
19.30 Uhr nur Erwachsene)
Samstags 14 – 17 Uhr
Sonntags 9 – 12 Uhr

Tourist-Information
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr 
Montags – donnerstags,  
14 - 16 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- 
und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, Te-
lefon 07552/5421, Fax 
07552/409308, E-Mail: frsu-
ed@web.de
Forstrevier Ostrach (Privat-
wald)
Förster Wolfgang Rich-
ter, Telefon 07585/1210, Fax 
07585/934144, E-Mail: wolf-
gang.richter@LRASIG.de

 
 
 
 

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 
7 – 12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr

Martinsplatz, Bauern- und  
Wochenmarkt

VEREINE

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 28. Januar, 14.30 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Spielkreis
Dienstag, 2. Februar, 19 Uhr
Haus Linzgau, Filmclub
Montags + freitags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Frauen

Alno-Rentner
Donnerstag, 28. Januar, 14.30 Uhr 
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Kappenabend

Skatburg
Donnerstag, 28. Januar, 19 Uhr
Haus Linzgau, Spielabend 

Cego-Freunde
Freitag, 29. Januar, 19 Uhr
Gasthaus „Adler“ (Aach-Linz), 
Spielabend 

Freizeitreiter
Freitag, 29. Januar, 20 Uhr
Gasthaus „Ambiente da Pino“ 
(Heiligenberg), Stammtisch

Holzhaudere Zunft
Samstag, 30. Januar, 13.30 Uhr
Andelsbach-Halle, Narren-
baumstellen

Gesangverein
Samstag, 30. Januar, 20 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Hauptversammlung

Geberit-Rentner
Mittwoch, 3. Februar, 17 Uhr
Haus Linzgau, Kegeln

TSV Aach-Linz Volkssport
Mittwoch, 3. Februar, 20 Uhr
Gasthaus „Alte Mühle“, 
Stammtisch

Schnellergilde
Samstags, 11 – 13 Uhr
Dienstags, 17 – 19 Uhr
TIP, Karbatschen-Reparatur-
dienst 

DLRG
Hallenbad, montags und 
freitags
18.15 Uhr Jugendschwimmen I
19 Uhr Jugendschwimmen II
20 Uhr Rettungsschwimmen

Fortsetzung auf Seite 17
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Veranstaltungen
SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend 
für Aktive

Akkordeonorchester Aach-Linz
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters

Bürgerhilfe-Verein
Mittwochs, 10 – 12 Uhr
Grünes Haus, Sprechstunde

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training
14-tägig donnerstags, 18.45 
Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene

Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Vor-
orchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des Ju-
gendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe der Juniors
20.15 Uhr Probe der Erwach-
senen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik, Sechslin-
denschule
Freitags, 14.55 Uhr
Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr
Wassergymnastik, Schwimm-
bad Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadelhofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

Seniorentanzgruppe
Dienstags, 13.45 Uhr
Kolpinghaus, Übungsnachmit-
tag

Gesangverein
Montags, 20 Uhr
Musikschule, Frauenchorprobe
Mittwochs, 20 Uhr
Musikschule, Männerchorprobe

Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde

Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew
Donnerstag, 28. Januar,  
18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Gym-
nastik

SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10),  
Treffen

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr  
geöffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr  
geöffnet

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten:
montags – samstags  
9 – 12 Uhr
montags – freitags 15 – 18 Uhr

Sozialstation
Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs, 9 – 11 
Uhr
Ausgabe: mittwochs, 15 – 
16.30 Uhr

Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde

Atelier Rudnik
Adolf-Kolping-Straße 11
Nach telefonischer Vereinba-

rung 07552/97100 
Wortschatzinsel für Kinder

Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Elternschule
Mittwoch, 3. Februar, 17.30 
Uhr
Krankenhaus, Informationen zu 
Anträgen Kindergeld/Elterngeld 
Hebamme Ruth Schwarz, Tele-
fon 07553/917333

Galerie „Grünes Haus“
Dienstags + donnerstags von 
16 bis 18 Uhr geöffnet
Mittwochs von 10 – 12 Uhr

Furtmühle
Samstags, 15 – 17 Uhr
Mühlencafé

Seelsorgeeinheit
Freitag, 29. Januar, 20 Uhr
Gasthaus „Lamm“, Pfarrfasnet

Aftholderberg
Donnerstag, 28. Januar, 20 Uhr
Gasthaus „Frieden“, Weiberball

Lautenbach
Sonntag, 31. Januar, 16 Uhr
Wilhelm-Meister-Saal, Konzert 
mit „Africappella“

Überlingen
Mittwoch, 3. Februar, 17 Uhr
Krankenhaus-Café, Gesprächs-
kreis Rheuma

SPORT

Nordic Walking
Dienstags, donnerstags, 14 Uhr
Treffpunkt beim Waldstadion

Tennisclub
Montags, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Fit 
durch den Winter

TVP Badminton
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, Training 
Erwachsene
Freitags, 18.30 Uhr, Training 
Jugendliche
Freitags, 20 Uhr, Training  
Erwachsene

TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle, Übungsstunde

TVP Turnen
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr, Mutter- 
Vater-Kind

Dienstags: 16 Uhr, Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr,  
Mädchen 7 bis 9 Jahre
Mittwochs: 17 Uhr,  
Mädchen 4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr,  
Buben 4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr,  
Buben ab 7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr,  
Gemischt ab 16 Jahre

TVP Judo
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 16.30 Uhr
Training 6- bis 8-Jährige
Dienstags, 17.30 Uhr
Training 9- bis 13-Jährige
Dienstags, 19 Uhr
Training 14- bis 16-Jährige
Dienstags, 20.15 Uhr
Training Erwachsene

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr,  
Härle-Turnhalle

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr,  
Anfänger ab 8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr,  
Fortgeschrittene 

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr,  
Härle-Turnhalle
Freitags, 18.30 Uhr,  
Härle-Turnhalle

TVP Lauftreff/Nordic Walking
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr
Waldstadion, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs,  
20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,  
Training für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle,  
Training für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Trai-
ningsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18, Nordic Wal-
king

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Donnerstags, 14.15 
Uhr, Gymnastikraum in der 
Schlossgarten-Halle
Pfullendorf: Montags, 16.30 
Uhr, Gymnastikraum der Kasi-
mir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Jugendliche und Erwach-
sene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
Donnerstags, 18 Uhr
Krankenhaus, Übungsstunde

Rudern
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler,
Training des Ruderclubs

Die Seelsorgeeinheit Oberer Linzgau lädt am Freitag, 29. Januar, zur 
Pfarrfasnet mit abwechslungsreichem närrischem Programm ein. 
Beginn im Gasthaus »Lamm« ist um 20 Uhr.  Foto: Anthia Schmitt

Ihr starker Werbepartner
in der Region.



Gitarre / Trommel
Unterricht in Aach-Linz

Tel. 0 75 57/92 87 25

seit 1977
Ihr Vertrauensservice

Kaufgesuch: Größeres Haus
für Familie mit Großeltern, in gepfleg-
tem Zustand (keine Hauptverkehrsstr.)
                                    - - - - - - - - -   

Frühpensionär sucht Bungalow
oder große ETW (Erdgeschoss / Lift
im Haus) zum Kauf. Bevorzugt im
Großraum von Pfullendorf.
Rufen Sie uns bitte unverbindlich an.

88515 Langenenslingen  •  www.biv.de  •  Tel 07376 960-0

Fitnessvertrag-
Übernahme

von „Fit 4 life“
gültig bis August 2016

Preis 39.- mtl., zu verkaufen
Tel. 01 75/62 47 758

Achtung Vereine
Group-Fitness-Trainerin 

mit Lizenz
hat noch Stunden frei für z.B.:

Bauch-Beine-Po, 
Beckenbodengym,

Faszientraining  usw.
 

01525 1040345
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Möbel
Haustüren 
Innenausbau 
Renovierungen 
Holz- und
Kunststoff-Fenster

Blumenstraße 7
88630 Pfullendorf/Aach-Linz

Telefon: 07552/8656 · Fax: 07552/4157

Filigran oder stahlhart:
 Wir machen‘s!

METALLBAU
VOGLER GMBH

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder. 

südfinder.de

südfinder.de

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder.

Unterricht

Immobilienmarkt

Verkäufe

Dies & Das

Annahme-
Schluss für
Anzeigen
ist jeweils am
Freitag um 12.00 Uhr
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Schwäbische Zeitung, Am Alten Spital 12, 88630 Pfullendorf
Telefon 07552 - 922 86-7 · Telefax  0751 - 2955 998399

Mobil 0172 - 8 54 04 02 · Anzeigenschluss: freitags 12.00 Uhr
E-Mail: g.kolb@schwaebische.de

Mengener Str.1/2 
88630 Pfullendorf 

    Tel. 0 7552 – 40 90 68 

www.elektro-kees.de

m/w, in Teilzeit & Aushilfem/w/w,, in Teilzlzlzeit & Aushilffefe
› für unsere Filiale in Pfullendorf› füfür unserere Filiiale in Pfufulleendorfendorfrfrf

Unsere Kunden suchen ein Zuhause
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Wir beraten Sie unverbindlich – 25 Jahre

Immobilien Reisky sen.  Am Marktplatz Pfullendorf
07552 – 9357283 info@immobilienperle.de

www.immobilienperle.de
seriös – gekonnt – solide

Peter Reisky 
Immer eine gute Wahl

 
Immobilien Reisky
Hauptstr. 37, Pfullendorf
Tel. 0 75 52 /46 10 w
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Einladung

mit  Klaus Burger MdL

EBRA - Diestleistungen
GmbH & Co. KG
Mühlbruckstr. 19, 88212 Ravensburg 
Wir suchen für ein Objekt in 
• Pfullendorf
• zuverlässige, deutschsprachige

Reinigungskraft m/w
 (geringfügige Beschäftigung)
• AZ: Mo-Fr, nachmittags
Bitte rufen Sie uns an: 
Tel. 0751/35950-0
oder Tel. 0170-7849705

Egg 14
88634 Herdwangen-Schönach
Tel. 07552/5262, Fax 07552-91421

E-Mail: info@metzgerei-lallathin.deg

Verkaufsöffnungszeiten:
Freitag: 9 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr

gg

Samstag: 8 – 12 Uhr

Garagentor-
Ausstellung

88630 Pfullendorf
Telefon 0 75 52 / 26 02-35

www.pfullendorfer.de

Ein Angebot von:
Schwäbische Zeitung

Lindauer Zeitung
Gränzbote

Heuberger Bote
Trossinger Zeitung

Ipf- und Jagst-Zeitung
Aalener Nachrichten

Hänschen klein geht allein…
in die eigenen vier Wände hinein.
Aber nicht ohne ein Abo seiner Heimatzeitung!  
Dieses Angebot gibt es jetzt bis zum Alter von 25 Jahren, 
zusätzlich zum Vollabo der Eltern zum halben Preis. 

Infos unter:  
schwäbische.de/juniorabo oder  
Telefon 0751 2955-5555  
(Mo–Fr von 7 bis 18 Uhr, Sa von 8 bis 12 Uhr).

Juniorabo 

bestellen und

50%
sparen!

Angebote Minijobs

Immobilienmarkt

Stellenangebote

Veranstaltungen

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.



KüchenHaus Pful lendorf  Mengener Str.  1/1 in 88630 Pfullendorf  
Tel .  07552- 308940-0 www.kuechenhaus-pful lendorf.de

A B  S O F O RT  G E Ö F F N E T  I N  P F U L L E N D O R F

Handwerklich einwandfrei und

effizient von unserern Profis.

Professionelle Montage!

Wir messen und planen Ihre

Küche auf  den Millimeter.

Vor-Ort-Aufmaßservice!

Professionell, kompetent,

freundlich und individuell.

UNSER VOLLSERVICE
Persönliche Beratung!

Tagsüber das Café,  
Abends die Lounge mit Flair.
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Schmotziger Dunschtig

 ab 7 Uhr geöffnet

·  Weißwurst-Frühstück

·  Fleischkäs- und Frikadellen- 

wecke und noch mehr

FASNETS Samstig + Suntig + 
TT

Mäntig + Dienstig

von 9 bis 12 Uhr

·  Reichhaltiges Frühstücksbuffet  

mit Vorreservierung

· Weißwurst-Frühstück

Wir freuen uns auf Sie. Belinda und Team  
Uttengasse 27, 88630 Pfullendorf,  
Tel. 07552 9379541 oder 0174 3251079

Mo bis Do 10 – 24 Uhr,  
Fr + Sa 10 – 01 Uhr, So 10 – 22 Uhr

Öffnungszeiten
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Unsere Highlights 

...am Aschermittwoch  

  ab 17 Uhr, nur mit Vorreservierung
VV

 

  ·  Regenbogenforelle  

mit Petersilienkartoffeln  

und buntem Beilagensalat

  ·  Käsespätzle mit buntem  

                       
 Beilagensalat

Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald

Telefon: (0 75 52 ) 12 12 | Überlinger Str. 1 | 88630 Pfullendorf
eMail: kontakt@sozialstation-pfullendorf.de | www.sozialstation-pfullendorf.de

> Kranken- und Altenp� ege

> kostenlose Beratung

> Hausp� egehilfe

> Familienp� ege

> Rufbereitschaft  

   rund um die Uhr

> Hausnotruf

> Essen auf Rädern

> Kinderkrankenp� ege

> Betreuungsgruppe

 

Immobilienabteilung: Claus Bixler ilienabteilung: Claus BixleImmobilienabteilung: Claus Bixler ilienabteilung: Claus Bixle
Tel. 07552 9203-35Tel. 07552 9203-35

Sie möchten Ihre Immobilie  Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen?!verkaufen?!

Wir bewerten Ihre Immobilie und Wir bewerten Ihre Immobilie und
übernehmen für Sie die kompletteübernehmen für Sie die komplette

Kaufvertragsabwicklung, seriös undKaufvertragsabwicklung, seriös unKaufvertragsabwicklung, seriös undaufvertragsabwicklung, seriös und
kompetent! Informieren Sie sich, wir kompetent! Informieren Sie sich, wir 

freuen uns auf Sie!freuen uns auf Sie!

WirWir SUCHENSUCHEN Einfamilienhäuser, Doppel-Einfamilienhäuser, Doppel-
haushälften, Eigentumswohnungenhaushälften, Eigentumswohnungeaushälften, Eigentumswohnungenhaushälften, Eigentumswohnunge

für vorgemerkte Immobilieninteressenten für vorgemerkte Immobilieninteressentenür vorgemerkte Immobilieninteressentenfür vorgemerkte Immobilieninteressente
in Pfullendorf und Umgebung.in Pfullendorf und Umgebung.

NNurr bbiiss SSammsstaagg 3000..0011.220116

Inhaberin: Rebecca Kulu

Zur Verstärkung suchen wir Fahrer/in für unser Team

Bäder mit Ideen
Wärme mit System
Rufen Sie an, wenn es um
Ihr Bad oder Heizung geht.

Firma
Edi Waldvogel
Mengener Straße 1/1
88630 Pfullendorf
Tel.TT  0 75 52 - 93 37 90

Bäder- und
Kaminofenausstellung

Gesucht. 

Gefunden.

Südfinder. 

südfinder.de

Ihr starker

Werbepartner

in der Region.


